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^ernttschte ^,r!autbarungen
Z. 254. (2) N l . 267.

G d i c t.
Bon dem vcr,inten Beziltsgerichle Michel-

tietlen zu Krainbusg wild hicmlt aNgcmcll, be«
tali l l l gemacht: lZv scy über ?l»suchen t t l Herin
Bil iccnj Dictricd'schen Glbcn. lurch Herl, , I ) l
Wurzdach, in ric e^eculiue Icilbicmng der. lein
Valci i l in Kalla» geholte», i« Oral» «^l^ Hans
Nr. 20 gelegene»«, der Kirche S l . Helena in Grad
zul^ Rect. Nr. 39 kicl'stbolen Kaische, im ge«
»ilhllicl) erhobenln Wellhe v^u 56„ ft., »vcgen
auö ecm Urtheile <î <>. ,a. Juni ,u^5 , Z . ^-7,,
sä'llldlgcn 55o si. c. z. c. gewllll^ct, und zu dcr.n
B^lnahinc eic Tagsahungen in loco der Realiläl
aus den 27. M ä l z , uuf een 26. Apl i l und auf
den 25 M a i 0. I . , jedesmal um 9 Uhr Bor .
mitlaqs mil dem Aühange bestimmt wölken, daß
tie Rcal i lät, fasls selbe bei der ersten und zwei-
ten tagsayung nicht u,n ocn Schahutltz^.velll),
oder tl,.ü!>cl an Mann gebracht l ru lde, dei dcr
dllttcn auch untel dcmfcldcn wer^c hln^naeacdcl,
lrcrden. °

Hicvon wert... Kauflustige mit dem B. ' s^e

alS Bar ium ^ ss. zu er l^cn l)^dcn.
.? ' ! ' "7und ^^7^'cdi..qn,ssc,. del Grunt.

hulg am '0. ^crruar , l ^ l

Bon dem t. k. Ä>czi>Gericht? Trcsf<<„ .. ' >
hiem.t bekannt gemacht: Eä sey uder ( 5 - s u / ^
Herln Ioh. Julius Kanz v.n ^aidach, ./. ̂ / / /
6. v. M , in die liciialionsweise ex^ l l ' l i v /^ . i ,
iicttlng der, vorhin dem Johann G.-^c^i lsch'

l'un seinem Sohne, auch Johann Gospodalitsch.
^chöligeü, zu Hudeu 5,i>, ^(.l><,l. I ^ . 2 liealli»
ten, dc,nGuleGlicsch5iil,Rc<l. Nr. 2j in5balen, in
Folge Bc.r!l1,5ut!g des flüheln hielolliaen, nun
ausgelassenen P r i va t . Bejisssgelichtes der H c l , .
schist Treff.', >ldu, 7. Fcliluar l65<). Z. 5cj , „ i t
crccutirem Ps.,!!0rechtc bclcgte" , und l« ^cl^e
tl.ßgcr.chlliücr Bc.i.'il,igu„g <l.l<». 2^. 3?orcmbcr
v, - i - ^ i . >^4 i , c^eculire qesä'äftlcn G^.jhude
.mml ?l». «no Zugchcr, .rege» aus dem w. ä

Verglclche <I<l« 2». August , ^ 7 schuldigen 5^ . ss'
a. z. c. gc>v,ll,get, und hiczu die c.sse < ? ^ f ^ . '

Wclcheü den Kaullustigen mit den, Beisake
zur Hvcnnlmh gcblacht w i l d , daß eicse Realität
be, del ersten und z,ve,ten Feilbictung nur um
erer über den Schähungswerth pr. »«86 st <Z M
be. der dntlen abel allch drunter hintangegebe«
.relde, und dah b.Sh.n die Schätzung, der G?und.
buchsenract und d.e L.cilationsbedingn.sse laalich
hicramcs zur Elnsscht ossen sieben. " "

K. K. Bezntsgelichl Tressen am ». Febr. »6/,H.

Z . 257. ( 3 s " " 3 i l . . 4 ' . '
E d i c t .

Bon dem Bezirtöqelichte dcs Herzoarbums
Goilschee »rird hicinit bclannt ^cin.'cht: Os sey
ül'cl ?lnsuchen des Gregor Mausier l'c»,! Spolcbar,
al) gesetzlichem Verli-eler ^ioes Wcilx-s Mar iH,
c^'dcrne Kusold von Zccufricsach, in lie executive
Ieilbictu,,« ter, ecr Katharina D.'liischmann ^e«
hörigen, in Büä'cl L>^ tüul^l-. 3lr. 17 «clegenen,
dc,n Hcrzoglbume Gl)ilschee 5ul> Re.l N l . «207
dienstbaren '/.. " r b . H " ^ ' saml.'.r W o h n . u'id
Wilthschafloglbaude", »vcgcn ^>uü ^n-. w. ä. Ver .
stlciche oom ltt. I.innsr »6^5 il> >< îgc,^ I ,-,'
E. M . gewill.gcc, und zu tc..-. Bylnahme / ie
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Tagsahrten aus den ,2. Mälz, , , . Aplil und , , .
3)?ai 1U44, lcdcsinal u,n «o llhr '̂ >6rm>il>igs iin
Ol le ter I ical i täl »nil ccm Beisahe al,^cortnct
worden, d.ifj tiefe Nealiläc. falls sie bei der eisten
o^er zweiten Fc<lbl.lU"gül^gf^hlt «ichl um ten
gcrichlliche» Hchätzungöwcllh pr. 3oo st. »der d ü "
über an M^nn gebracht «velcc» »vurte. sclbe bei
ter letzten Tagfahlt auch unter tclnscldeil werde
hllttallgegcben lverdcu.

GlUl,ol?l<chsc^ls>,ict, ScbahUtlgc^r^locoN und
Feilbietungsdcdlngnissc tonnen hlcr^richlä «»n-
gesehen werten.

Beziltögelicht Gottscbee am 25. Jänner »8^H.

Z . 226. (3) Nr . 2?.
E d i c t .

Vom Vczi'tzgcrichle des Herzogthums Gott»
schce, als Abhcm^lungvlüstatiz, wiro oe», unbekannt
lvo adtrcscnlen Johann Nölhel von Mc>^ern,
Ncusiädtlcr Kl t iscs, biemil dctanlit qein^chl: Oä
scy dessen ehelichcr Valcr, Johann Rothe!, Obel»
lichter von M^lgevn, am 3. October ,6^5 mit
Hinterlassung cincö schriftlichen Testamentes ge«
storben, »vorin sein Weib ?)laria zur Universal.
6rb>nnerl,annl< ihm. Johann Rüchcl. alä Nolher-
dei,, cin Orblbril ron 5u<̂  st,, wclchc>5 in Bczug
ouf das Vcllaßvcllnogcl, nicht einmal 0l'n Pftichl'
lhsil betrag«, zugedacht hat, D'cscs Oclichl, ecm
tcr Aufenthalt tcü Nolherben nicht bclannt ist,
hat zus Verwahrung seiner Rechte den Herrn
Adolpb Häuf als 6uralor aufgestellt; dich wlrd
tem Johann Rölhel hiermic zu dem Gnde erinnelt,
tamit er dieses Gericht von seinem Aufenthalte
in Kenntnis) sehe, otcr längsteng bis zum ,:'>.
M a i d. I . selbst erscheine, oder aber die Behelfe
zur Durchsehung seiner Tlbrcchte dem besagten
Curator an dicHand gcbe.alienfaNsauch einen andern
Sachwalter dcsicNe, U"b ihn tiefem Gciichle be.
tannl mache, lviorigci's tas ganze Abhandlungs«
gtschäst mit dem aufgcsicNlcn üuralor und den
übrigen Glben der Olcnung nach abgethan wer«
den rrürde.

BizirlSgericht Goltschee am 20. Jänner ,344'

Z . 2 3 8 . (5)
Dcr Gefertigte gibt hiemit zur allge-

meinen Kenntniß, 0aß bei ihm allerlei Ge«
wächst- und Blumensamen zu nächste-
hendcli Preisen stündlich zu haben sino,
namentlich: .
Ein Loth Carvlol - Samen i fi. — kr.
^ „ Früh-Kraut „ - „ g „
,. ,» Svät " „ — „ 6 „
,. " Früh-Kohlrabt „ - „ L „
,. „ Früh.-Kohl „ " " ^ "
,. „ Spät-Kohlrabl ^ " " 6 ,.

n Spat'Kohl „ ^ ', u '»
,. ,. Monatrcttig,rotl)

oder weiß . - — « ^ "
" « Ealat (nachAuöwahl)—„ 6 »

Auch konncn die obspecifizirtcn S a -
mengattung eu groschenwelse bezoaen wer«
den.

Nachdem sich Gefertigter die ?. "5.
Abnehmer schon durch medre Jahre zufric-
dcn gestellt zu haben schmeichelt, s» ̂ m-
pfichlt sich auch heuer Dero Gewogenheit

ergebenster

Kunstgärtner auf der Polana.Vor»
staLt Hs..Nl. 63, i,n Klcel'latl'schcn

Meier Hofe.

Z. 226. (2)

Bekanntmachung.
I n der gräflich v- Christal<

nigg schen Baumschule zu Mei-
ftlberg tm Bezirke Maria Saal
nächst Klagcnfurt sind alljähr-
lich im Fl ühjahr und Herbst in
ausgesuchten, vorzüglich guten
Sorten mehrere Tausend voll-
kommen erstarkte, 6 bis 8 Schuh
hohe Aepfelbäume mit gehöri-
ger Krone, im Orte Meiselbcra
pr. Stück 20 kr. C M-, Birn-
bäume pr. S t . 24kr.unditalien.
Pappeln pr.Stück lo kr. C. M ,
wie auch mehrere Gattungen
Ziersträucher zu englischen An-
lagen um die billigsten Preise
zu haben. Briefe und Geldein-
seudungen werden portofrei er-
beten. Auch ist man erbicthig,
die bestellten Baume und Ge-
sträuche nach Klagensurt gegen
Vergütung des Fuhrlohns zu
stellen.

Gärtner.



Z . W2. (6) — IZl ^ .

Kclll RllM'ltt Mel Stall
bei der großen

Realitäten - und Geld-
Lotterie

von Hammer Ĥ  Karis, k, k, priv. Großhändler in Men

Die Zlchung erfolgt bestimmt und unwiderruflich
KanMa3dennachstkommen>en25.Mraii«44

a)er Haupttreffer besteht in dem in hohem Style erbauttn p " chtiqen

P a l a i s t l> B r e t t e n s e e ,
Nr, A » und « 2 bc, Wien nebst scmen Nebengebäuden, sehr schönem Parle.

W.cse», Aeckeln un° OrunoNück n . dann d.m ^ " " " " "

schönen Hause in Wien.
auf der Wieden V^r. 4 R 3 , ^

fürwelcheRealitaten eine bare

Ablösung von ^ ^ ^ ^ ^ ^ ) Gulden W. W.

angeboten wird.

Diese « ^ e z e i c h n ^ Hermann

Anzahl von I ß 0 0 0 Tressern,
bloß im baren Gelde, ohne Beigabe von Losen,
^ ^ und man kann laut Spielplan gewinnen:

« n ^^0,000 °derI0O,000 oder I M M O W, W.
202'ö00 201,500 MftMft

" y ^ m n " " ^Z'^^^ oder 33,000 oder 22'000 «

" « ^ " " ^ a 10000 „ 9000 „
" ^ " A N 7000 , 6500 „

" 3^3 " ?k^ " 2000 „ 2500
„ 2000 „ 1500 viele i« 500 — 100 — 50 lt. W - W
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Die rothen Gratis - Gewinnst-Acticn haben für sich allein eine Soecial-
^lchlmci mit Treffern bloß in barem Ocl0e von Guloen 2<>,e>tt<Z .^ « « « « —'
Hv«><> ^ . HHQtt - R H 0 U , viele zu Ä«>«> - 5 0 - 4 0 :c. M U . und
dcraermgste gezogen werdende Treffer derselben besieht in 2 0 fl. W- W 3lllcl> snie-
lcn dieselben ,n der Hauptziehung auf alle Treffer mit. "

Bei Abnahme von 5 Actien wird eine der besonders werthvollen
Gratts-Gelvinnst-Actlm unentgeltllchverabfolgt. Die Actien sind m h<^
ben tn Laibach dei'm Handelsmanne

Noh. Ov. 3-Mutscher.
Z. ' 9 l . (/4)

K u n d m a c h n n g.
, l-. ^. Um jedem weitern Unfug treffend entgegenzukommen, findeich mich reran-
laßt, hlennt offentllch anzuzeigen, daß lch berelts seit einer Reihe von^alne der "1 '
sltzcr d e r v o r m a l s herrsch a f t l i c h e n W e i n b e r g e in V ö s l a n ̂ .n «.> ^ V . '
die allgemein renomirten, aus wirklichen B u r g u n d e r - u n d ^ A
erzeugten - ^ ^ v ^ v v . t u u u c n

weissen und rothen Vöslauer Weine
in ihrer orginell guten Qual i tät nur einzig und allein von mir zu beziehen sind.

Gleichzeitig mache ich meine Herren Committenten ;u bevorstehenden Nrük-
iahlsbcz,chungm auf meme groß-assortirten Lager aller Jahrgange der besten ö ste?'
rezchlschen G e d l r g s - und L a n d w e i n e ol> N u ß d o r f , G r i n z i n g , M a i ^
berg u n d H a u g s d o r f aufmerksam. " t » l » ^ , . ^ a l l .

V o n dem gegenwärt ig gesuchten 1841er und 18.2er J a h r g a n g besactterWeine
Uegen alleln über Lava Eimer r e i n a u s g e b a u t zum Versandt bereit.

^ < . . . I n r o t h e n , we ißen ungar ischen W e i n e n und A u s b r ü c h e n halte
:ch stets von^allcn Sorten aus den anerkannt besten Gebirgen bedeutende L a ^ r ^ n
mehreren Platzen in U n g a r n selbst, so auch in W i e n
oftern'lchl<chen Elngangszolles.) ^ " " ^ ^ 1 ! " 0

Ferners führe ich im Transito und verzollt ob W i e n eben so aroßea
S o r N m e n t der gangbarsten R h e i n - , M o s e l - , B o r d e a u x - , B l l a u n d e r -
^ l V ^ , " ^ ^ ^ ^ W e . n e , und biethe mit meiner Bedienung, durch
^ 7 ^ ^ a l i t ^ ^ ^ " ^emen, mir möglichen größten Ankaufe, sowoh in d n N s
als lll Qualltat, jedem dtrecten Bezug die Spitze! ^ pre^cn

S o auch besorge ich in sämmtlichen k. k. österreichischen S t a a t e n den ^
gr°5 Verkauf , der hler ln allen höchst adeligen Häusern " '

C-hampngner-Weine Von

df. rerriermts <§• Com».
xxx Chalons siir Marne,

Groß - WcinlMdler in Wmi.
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vermischte Verlautbarungen.
Z. 242. (2) Nr . 227.

E d i c t .
B o n dem Bezirksgerichte Wippach wird hie.

m i l kund ftlmacht: OS sey über Unsuchen der
Mar iana Witwe R^lle, als Nechlö„achfol-erin«
ihreS verstordencn Ehegatten Bartlmci Rolle von
Wippach, in die cxecunve Berst.igerung tcr, tcm
MatlhäuS Iclmscheg von Grapsche Hs. . I?r. ,
gehösigcl,, der Hcrischafl Wippach 5„l> l t lb . Fol .
,20, «>9- »7b, > » ä ^ und »u^, Recl. Nr. 3, , ,
20, 23,23 dienstbare»:, auf 4^5 st. 5<»fs. bcwerlheten
Realitäten, wegen auü dem Urtheile <läu. 28. De«
cember »842, Z« 38»^, schuldige,, Kost. 5<^/^kr.
<. z. c-. gewilligct, und zu deren Vornahme drei
Feilbictungen, u>'d zwar: auf den 26. März, 25.
^ r i l u»b 2ä. M a i t . I . , jcd,Smal flüh 9 Uhr
in lcco der Real,täl mit dcm llnhange dcst'mmt
worden, daß obige Realitäten nur bei der drillen
FcildietUl'g unlcr dem Schätzungslvcrthc uno gc.
gen Erlag eines » « ^ Vadiumö werden hintan,
gegeben werden.

Hicju lveiden die Kauflustigen mit dem Bei.
sahe cmgeladcn, dah sie die Lic>tat>onsl?edma,>ifse,
daS SchähungSprotocoll und cen neuesten Gruno«
buchsexlracl hiergerichts «insehcn tönntn.

Bezilkögericht Wippach am 20. Jänner ,8^4.

Z . 250'. (2) ^ 31^6.
S d i c t.

. Von de,n r. r. Bezilssgellchte Psem zu Fcl-
strlh ,ri,0 Hicinit bcl'annt. gcinacht: Man h îbe
die executive Fcilbictung i?er, 0e,n Joseph Novak
V>?l! Kleinbulowiz gehörigen, der Herrschaft Pi-em
b^l) Ulb. Nr. 5 d,c»ltl)2ren, gclichllich auf 8,6 ss.
l ^ t r . zeschähten bchaustc,, V̂  Hude, rre.qen dem
Anton Hchnideischih junior schllltigen »02 ft. 43
kl . c. 5. c. delvilllgct, und deren Bornabme auf
den 9. März, »,. Apri l und 9. Ma i s. I . , jedes«
nial Vormittag 9 Ubr in loco Klcinbukowiz, in
der Wohnung e»ö Execute« mit dem Anhange
festgesetzt, daß die Realität lediglich bei der drit»
ten Fcilbittungstagsahung murr d«m Schäyunüg.
lverlbe hintangcgeden werde, daß die Kaustl.stiacn
^ . ^ ! s s " " " " 6"sl. zu Handen der Licualiong.
lzamm sslon zn erlegen baden, und daß te,

?7e e t Ä N ^ ^ ^ Schätzungspvolocoll und
l e ' d e n ^ n ^ ^ ' n ^ c täglich hiera.mz cing.

2 .̂ Novembe?W"'^ ^ " « " Fcistrih c.m

V d , ĉ  f

Pon dem Beznls^richteRup.rtsbcf,n Neu-
siadtl rrird allgeme.n dckaunt gc.nach" ^Hs s"u
«am k l . Stadt - und Landrechle in n ^
Laibach, auf Anlangen dcö F,äulei7g A?,nk F "ii.!ü
v. Rauber v°n Lalback. durch Hr.,. Dr W "
dach, wider Hern, Jacob Karpc, Pfarrer «ü
Weiskirchen, wegen aus tcm Urtheile <!<,<. ,
z»nd zugestellt 28. August ,643, schuldigen ,.,^f^

c. 5. <7., die öffentliche Fcilbletunq seines in di?
Execution gezogenen und laut Schähungsprolo«
coNS vom ,0. Jänner d. I . auf 1,4« ft. 54kl.
6 . M . belverthctcn belveglichen Vermögen«, be-
stehend in Haus. und Zimmereinrichtung, Be l l - ,
Tisch» und Waschzeug, dann Weinfässer von ver«
schicdener Große, so wie bei 246 Gimer Wein
vom Jahre »U42 und , l ^ 3 ; sernerS bei .65 Mer -
li»q Gelreidc, a ls: theils Weizen, theilS K o r » ,
Geiste, Hafee. ttuckuruz, H'lse und Haiden,
dann bei »,2 (3lr. Spinnhaar, endlich mehrere
Centner Heu, Grummet und S t roh , 2 Pferde, »
Kuh, , Kalbinn, 6 Schweine, , Milthschaflswa«
gen, » lZalcsch, leinigen geistlichen und profanen
Büchern, endlich andern Gsscctcn bewiNiget, und
dazu von diesem Vezirtögerichte über Ersuchen
0cS k. l'. Slaot. und LandrechleK ^<lu. 3. d. M . ,
Z. »o<)8. drei Termine, als7 auf üen >». u. 26.
März, dann , , . April d. I , lm Pfarrhofe WeiZ.
tirchen. ^ecömal Bornntta^s von ä bis ,2 Uhr
und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, und nölhi«
gcnfallö noch den folgenden Tag mit dem Bcisaye
bestimmt worden, daß diese Fährnisse bei dem
ersten und zweiten Termine nur um den Schäj«
zungspleis ode« laiül?er, bet dem dritten aber
auch unter oemselbeu, jedoch stelb nur gegen gl.ci^
bare Bezahlung hlntangegebcn rverden, und daft
tie Kaustusttgen hieramlS das SchäyungZprctoccll
zu den gewöhnlichen ^inlKstundcn cinsche», können.

Nczirti<gel!cht Rupertöhof zu Ntust^dtl am
2». Fcbrnar »ä^/z.

Z. 247. (2) " ' ^ Nr . 25^.
G d l c t.

Vom gefertiglen Beznts. Gerichte, als P,'lso.
nal--Instanz, wird hicmit zur ösfclNlichcN KclMt,.
nlh gebracht, daß in der Exccuuot>ssachc deg I o .
hann Krenn von Wallcndorf, gcgen Joseph Sch2Ü'l.
von Obelstrafcha, in die executiveFelldietung tcr
dlesem gehörigen, mit Pfand belegten, dem Gute
Lugg 8ud Berg Nr. »5 und 40 bcrgrechtmaßigci?,
gerichtlich auf »0o st. geschätzten in Oberstrascha.
berg gelegenen zwei Wemgärten sammt Kellen,
wcgcn dem Orsiern schuldigen 54 st. und bis nun
adjustirtcn Oxecutionbl'^sten pr. 22 st. 56 kr c. 5. c.
gewilliget und hiczu der 16. März, der ,6 . Apr i l
und der Z«. M a i d. I . , jedcSmal Nachmittags
von 2 biö 5 Uhr in loco der Weingärten mit dcm
Beisahe angeordnet worden sey, dah solche nur
bei der dritten Feillnelung unter der Schähunz
hintan gegeben werden würden. — DieK.nistust!'
gen werden hiezu mit dem Beisätze eingeladen, oah sie
die Schäyung und dic Licilalionöl>ctingl"ssc hier.
anuä cinsihcn, bei der Licitalion aber als Va«
dium 3« ft. zu Handen des Bezirks»6omnussarK
zu erlegen baden. „ , _ , .

Bczilsg. Gericht Nupertshof zu Neustadll H ^
2a. Jänner »U44> ^_^_„ ^

^ E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte dl« k. t Staalsherr.

schafl Lack wird hicmit betHnnt gemacht: Tg f egn ,

(3^Iutell.'Blatt Nr. 26. l». 29. Fedruar I8IH.)
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Ialge AnsuHenö der k. k. Kammerpro^uratnr, na-
i l n l n « e e s a , t ) . S a m c r . i l ' A c s a l - s v o > n > > . H a n n e l '
u L ^ , Z . ^ ü , in lie Einl l i tung zur <3c>ducitä(K'
Slklär,u,g der z>lm Helena Dol1ei,ka'schen Bellasse
deposstirten, auf Name» t>er am ?u. M a i iU<3 vcr»
slorbellen Allciira DoNcnkc, lautenden 5^?lcrar.ordin.
«Schuleobligation liclu. >. Nov. ,79« Nr. 6 9 ,
pr. >c»c> ss. salnmt lückständigen Zinsen gelviliigcl
norden. Es werden demnach in (Äemähhcic d^s h.
Hofk^nzlcicecrelcs vorn »Ü, Ma> 1626, Z . 5x>^3,
alle jene, welche hierauf aus wavimmer !ür einem
Rechlsgrunde ^lnsplüche zu machen vermeinen, h'l»
ln i l aufgefortert, solche binnen einem Jahre, scchs
Wochen . drei Tagen Hegen tie löbl. t. k Kammer,
procuratur so gewiß anzumelden und zu erweisen,
lvidrigtns noch fruchtlosem Verlaufe des Eoictal«
TermincS das ermähnte Depositum auf weiteres
Anlanden der k. t. Kanimerprocuralur für das a-
b. (Zamclcll'.'leral als cacul erklärt werden wivde.
— Bejirks^ Gericht öer t . t . Staatsherlschafl Lack
HM 24. Iänne« ,8 ,4 .

Z . 255. <3> N r . 2a9.

O < f f e n t l i c h e V e » stel g e l u »1 g.
Tlm ,3. März und allenfaNs ric solgenten

Tage d. I . »ver^en über Ansuchen deS hohe» s. k.
S l u t t ' uno La«0rechlcS in Laibach, von Seite oieses
Bezirksgerichtes die in den Bcrlaß des am 4. Oc-
tober v. I . verstorbenen Localcaplans Franz Glum
in Ullterdcutschau gehörigen Fahlnissc, a ls : Leibs»
tleidung, Wäsche, Hauscinrichtung, Getreide, Tü>
cher lc>, an den Meistbietenden in loco Ilntcr-
deutschau öffentlich veräußert werten.

Hiczu werden Kauflustige mit dein Beisahe
cuigclarcn, daß die genannten Berlaßstücke nur
p,cgcn gleiche bare Bezahlung ohne Unterschied, cb
der Käufer einen Ilnspsucd an die Massa zu stallen
hat cder mcht, werden hinlangegebe» rvercen.

Bezirksgericht Gütlschee am ,o . Februar »844.

3 .222 . (3) Nr . 52,5.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg macht kund:
Sä scy ül.cv Oinschrciten des Barlholomä Sterbcnk
ven Savra ia, rrcqcn >h,n schuloigcn 2U st. 32 kr.
c- -̂ ^^ '" ^ " Reassumirung der mit Bescheide
vom ,4. März d. I . , Z. »0U2, bewllNglen execu.
liven Feilblctung der, dem Johann Petrilsch von
Grahovo gehörigen, d?r Herrschaft Haasderg eub
Rcclf. Nr . 7°3 zinsbaren, auf ^ ^ ^ s i . ^5 kr. ge-
schätzten V» Hübe gcwilliget, und cs seyen hiczu
der 7. Februar, der 6. März und der 9. Apri l
16H4, jedesmal früh 9 Uhr in loco Glahovo mit
dem Anhange bestimmt worden, daß d.esc "/5
Hübe nur bei der drillen FeilbletungStagsahung
uilter der Schätzung hintangegebcn werden w>ro.

Der Grun^uchsenract, das Schahung5pso.-
t2c°N und die Llcitotionöbidingnisse köonen lag-
llch hieramls eingesehen werden. ,

welirtt'gerichl Hiasbergam ,.December,»40.

Z . ,459. (7) . Nr. 2079.
?> m 0 r t i sa t l 0 ,! s - S d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte, als Real«
Instanz, lvird hiclnit ollgeincin kund gemacht:
Eä sey auf Anlangen der Theresia Rcchrmanl',
grundbüchlichen Besitzerinn des. der SladlqiUl
Neustadt! »«ik Rect. Nr . »6» tie'istdarcn Hcmscs
sammt Garten, in die Amorlis.uio,, der, auf
dieser Realität mittels ?es Bel f^hruog^ Prolo.
coNs <ilis). ,Z, März '769, 16. April «789, zu
Gunsten des Fr-nz v. Bernarrizh'schen Ver'lassc't
vorgemclklcn S^hpost, mit Bescheid vom hcutigcn
gewilligt worden.

Es haben sonach aNe Icne, welche auf diese
Sahpost einen Anspruch zu machen gedenlll,,
solchen binnen einem Jahre, seäö Wachen und
drei Tagen so gewiß gellend zu machen, als >m
Widrigen dicfts Gclsahrungs-Protocoli kraft, und
frilkungölos e>klält und auf wcitercS Anlangen
der Thtlesia Rohrmann, vcffen grundbuchllche
Lcschung veranlaßt werden würde.

Bezirksgericht Rupertshof zu Ncus t^ l l am
6. I u l l 1U45.

Z. 26'l." (1) ^
Vtolinschul-Eröffnung.

Die Direction der pl)ll>lnnonischcn Gc.
sellschaft hat sich veranlaßt gefunden, die Uü-
tcriichtv-Alistcllt für das V io l i l i 'Sp ic l wieder
il , das Lcl'cn trelen zu lajscn, «nd ladet sô
nach die I ' . I .GlMschafts-Mitgl ieder, dann
sonstige Freunde dl'r Tonkunst^ welche wün-
schen, ihre Kinder oder Pflegebefohlenen an
diesem Untilrichte Thcil nchmen Zu lassen,
hiemit ein, dieß dcr Direction schriftlich und
zwar längstens binnen acht Tagen, von dcr
Einschaltung dieser 'Anzeige in dieZ?itU lg, be-
kannt geben Zu wollen.

Zugleich wird eröffnet, daß in diese Un-
terrichts-Anstalt sowohl solche aufgenommen
werden, welche noch gar keine Mlisltkelintllissc
besitzen, als auch jene, die sich bercicö mit
dein Studium dcs Viulin - Spielcs befaßt ha-
ben. Jede Abtheilung der auf cine bcstlmmte
Zahl festgesetzten Schüler erhalt wöchentlich
durch drei Stunden Ultterricht, wofür ein mo-
naclichcs Schulgeld von Einen, Gulden 30 kr.
C. M . von jedem Schüler an die Gesellschaft^
Sasse zu enmchten ist. Ganz Mittellose wer-
den uncntgeltlich aufgenommen. — Von der
Direction der philharm. Gcftllschaft. Laibach
am 26. Fcdniar :6^4 .

3« 252. (2)

Freiwilliger Verkauf
des Patittlik-Hauses Nr. 23 auf der S t .
Petersvorstadt. Dieses ist in einer verschön-
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st^i Lagcn, indem aufdcr einen Frontseite der
^aioachsiuß, dann cine fahrbare ^tra^sie, und
auf der zweiten Frontseite 0lc nach^alloch
führende Hauptstraße vorbclgehr.

Was mehr, dat der ftllge Inhaber
im ^ahre ,6)5 gegen ocn vorerwähnten
schönen^lusi, unv wegen dem auf derHaupl-
sronts'ltc oicscs .Dauses ersichtlichen srüden
Sonnenaufgang einen eleganten Anbau
von i Stock hohen Werk, bestehend zu ebe-
ner Erde mit /. ?immern, 2 Kuchen, 2 (Vpeis-
aewölben und einem geräumigen Ho f ; dann
iim ,. Stock Mlt 5 Zimmern , 2 Küchen, ,
Spcisgcnölbe und 2 Dachkammern voll-
füh r t /oao llcbrige auf das beste renovirt,
daß es in einer Reihe von Iahrcn teme Repa-
ratur nothig hat; überließ ist die S t Pe.
tcrs-, dann dieDomNrche, 0̂ wie eine schöne
2lllee in der Nähe.

Die Einkünfte dieses Hauses sino
6l0fi . nach Abschl^ der Militär- Einquar-
tirung, des Schornlieinfe^rBerdiensteZ u.
allenfalligen kleinen Conservations-Llrbei-
ten, indem dicsi, wie em>ädnt, keine anocrn,
alo höchstens im ^ache eiluge Zlegcln nach-
zustcckcnnolhwendighat.

Liebhabe- baben sich einer nahern Aus-
kunft cntweoer mündlich oderportosrci brief-
lich in der Handlung des Gefertigten anzu-

Wcinrich Nuenzler,

^Zahnärztliche Anzeige-
Magister der Zahnheilk,mde aus Plsih,

n,acl)tsich'6 zur angenehmen Pflicht, einem
yoden Avel, lödl. k, k. Mil l tar und dem
geehrten Publikum anzuzeigen, daß er be-
reits l)l<r eingetroffen, und empfiehlt sich

zu allen zahnarztlichen Hilfsleistungen, so-
wohl lm 0 per a t iven als i m t e ch n i -
schen Fache Auch macht er darauf auf-
merksam, daß er mit cmcm bedeutenden
Vorrath aller Zlrten englischer, französi-
sclxr und amerikanischer Email-Zähnen
vcrschen ist, nnd da er seit vielen Jahren
nur oem ausgezeichneten Z<<hn-Tcchn,itsr,
M. Arnste in, vereint wirket, so ?ann
er aucl) bem: Verfertigen, als beim E>n-
ft'tzen der Kunsizähne ben besten Erfolg
verbürgen.

Zugleich ersucht er die I>. I'. Zahn-
patienten, diê  von dieser .Nunst Gebrauch
zu machen wünsct)en, lhm es baldigst an-
z'.izeigen, lim sich m,t der ?eit darnach
r ichtn, und einem Jeden genügend ent-
sprechen zu kommen. — Zu treffen wie seit
Jahren, im Oasthofe zur Stadt Wien,
Zimmer Nr 21, von 9 bis »2 M r Vor-
mittag und von 2 bis 4 Uhr Nachmittag.

Z. 25N. si)

Kost wird gegeben.
I m Iudcnsteig N ^ 2 2 l ) , im Wol f«

schcn Haus, im ersten Stock, wird vom ».
März angefangen wieder Kost ausgeaebcn.
Für gut und geschmackvoll bereitete Spei -
sen ist bestens gesorgt, wobei die billig-
sten Preise gem M werden.

Z. 255. (2)
I n eine der hiesigen Buchdruckercien

iverdcn zwei Lehrlinge aufgenommen. Icnc>
welche sich mit den gehörigen Lehr- und S i t -
tenzeugnissen auszuweisen vermögen, wol-
len sich das Nähere in der Buchhandlung
des Herrn Georg Lercher/ am Haupt'
platz, einholen.

Laibach den 27 Februar i3/,H.

A. c t i e n
auf die neun ausgezeichnet wcrthvollen Realitäten in und bcl Vl l-
lach. Ziehung am ,6. März d. I ' sind fortwährend, und cmck noch am
Taqe der Zlchunq, sowohl einzelne Stücke, als auch in groben Par-
Wien, um den düllgsten Qriglnal-Preis, wie in Wicn, zu habcn del

' - Spitalgasse Nl.-. 2 ? l .

Bei Abnahme von 5 Actien, wird eine besonders mch dotitte Gra:
tis-Gewinnst-Actie unentgeltlich verabfolgt.
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Z. 146. (3)

HcwlMsMdt Lottme -ZlOuoa.
Es wird hiermit wiederholt zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die

Ziehung der großartiaeu

unwiderrnftich am 23. März H 84A
Statt finden werde.

Die Gewinne bestehen in geschmackvollen V i l b e v - G e v n k h s c h n s j o l t
in verschiedenen Abtheilungen bis zum Werthe von 5O,«ßtti> fi. N5. W.

Gin Nos hierzu ttostet nur 1 fl. E. M .
Wegen Uebernahme von Lozen beliebe man sich baldigst an das gefertigte

Handlungshaus in vaibach zu wenden^ indem der nm noch geringe Vorrath hier-
von nicht lange mchr ausreichen dürste-

Alle bezüglichen Drucksorten :c. wcroen unentgeltlich ausgegeben.
Zoh. Ev. Wutscher.

Literarische Anzeigen.
Z. 245. (2)
I n der Eger ' fchc» Buchdruckcrei ist cijchic«
ncn und daM'si so wie in der I g n a z E d -
t c n v. K t c i n m a yr'schcn Buchhandlung um

Hv kr. zu haben:

Schlüssel zur Berechnung
der auf dru

a u s g e m i t t e ! t e n G e l d e r t r a g
dcr productiocn Gründe

nach dem stabilm Kataster
e n t f a l l e n d e n G r u n d s t e u e r m i t

K7 fl. 47 kr. von tO«> fi. Ertrag.

In Igna5 Alois Wdl. v. KlnnmaLv'S
Buchhandlung m Laibach ist zu haben -.

Z o c z e k , W i l h e l m , Fastenbuch fürKa-
tbolltcn, blosch. ' ft. «o kr.

H o l z e r , A., die chrisikatholischen Glau-
"' bcnK. u,'d Siltenlehren, in 106 Christenlehren-

Olster ^>and. br. » f l .
Passy, Ant. P.D., Katholisches Trost-

bull). I n »2 Baltlägen über daÜ heil. Kreuz,
slclf geb. » fl 2/̂  lr.

Pichlcr , I . , Fastenpredlgten über dle
6 Scllgkeitcn. drosch. 4o kr.

S a i l e r , F. S - , Sieben Fastenpredlg-
ltn über die großen Wohlthaten des Todes
Hesu Christi fü,r unä Slt i f gebund. 4<>tr.

Der schmerzhafte Kreuzweg, von Alphons
M. Liquori. 3. Austagt, mit »4 Abbilrungcw
ter Stationen. Wien /»a kr.

F r i e d r i c h , I> N . Allgemeines Fastenbuch
für l̂ lhclische Juristen; enthält dcll goldenen
Fastenspiegcl, Morgen', Abend«, Meh>, Beicht.
undEolNlnuilion.Gcbetc, MehlicLer, Kreuzweg-
Aiidacht :c. Ml t » Stahlstiche, steif ged. »st.

Vci I V ^ . N D I ^ V . » I . N I X V l ^ ^ N ^
Buchhändler in Laibach, ist so edcn angekom-

men, und zu habcn:

M i l i t ä r -
K ch e m a t i K m u s

des österreichischen Kaiserthums
auf das J a h r 1844.

Bei IgnHZ Wdlen v N l e i n m a v r .
Bnch-, Kunst- und Musikalienhändler in ^<u-

bach, ist vorräthig:

Die modernen Wiener-
Quadrillen.

Enthaltend: Die U n i o n - Q u a d r i l l e ,
die Lance-Quadr i l le und die T l o -
wanka, nebst Beschreibung der Y"«-

Preis 50 kr.
Dieselben sind auch einzeln a 20 kr. zu hawk


